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Im Rahmen ihrer Sommertour
durch die Saarbrücker Stadtteile
suchte die Oberbürgermeisterin
am 17. Juli auch Eschringen auf.
Die Verwaltungschefin der Lan -
deshauptstadt wollte sich vor

OB Charlotte Britz zu Besuch
Ort ein Bild über die positiven
Seiten, aber insbesondere auch
über die „Schwachstellen“ ma -
chen. Ein Häuflein Ein hei mi -
scher, das über den Be suchs -
termin informiert war, hieß
Charlotte Britz (SPD) willkom -
men. AG-Vor sitzender Arno
Schmitt stellte eingangs die
gedeihliche Arbeit der Vereine
und diverser Einzelpersonen für
die Dorf gemeinschaft heraus
(Pfle ge des Laurentius brun -
nens, des Sport platzes und des
Friedhofs), skizzierte aber auch
die Problemfelder im „Ort in der
Stadt“. Vor allem mit Blick auf
das ehemalige Schulhaus erwar-

te man seitens des städtischen
G e b ä u d e  m a  n a  g e m e n t s
entsprechende Unter stützung.
Die Rathauschefin ver s prach,
den „idyllischen Stadt teil“ im
Blick zu behalten. Sie wisse,
dass der starke Durch gangs -
verkehr ge drosselt werden
müsste. Und sie versprach, dass
das Umfeld der Sport- und
Kulturhalle gereinigt werde. Des
Weiteren soll ein neues
Geländer am Kindergarten ver-
hindern, dass Kinder auf die
Straße laufen. Es gäbe auch
Überlegungen, das Dach des
altes Schulgebäudes mit einer
Solaranlage auszustatten. (red.)

Am Samstag, den 27.09.2008
(nicht wie vorgesehen am
20.09.08), führen wir in den
Waldgebieten um Eschringen
die alljährliche Nistkasten kon -
trolle und -säuberung  durch.
Wir werden uns um 8.30 Uhr vor

der Sport- und Kulturhalle in
Eschringen treffen. Nach geta-
ner Arbeit gibt es an der Hütte
am Überwald, von unserem
Vorstandsmitglied Norbert Adt,
einen zünftigen Eintopf mit
anschließendem „Krumbier bro -

de“. Zu der Nistkastenkon trolle
und –säuberung, mit
anschließendem gemütlichem
Beisam mensein sind alle In -
teressierten recht herzlich ein-
geladen.

NABU-Ortsgruppe Eschringen-Ensheim
Nistkastenkontrolle und -säuberung

Am Dienstag, den 16. Septem -
ber, 19.30 Uhr, treffen sich die
Mitglieder der Geschichtswerk -
statt im Gemeinschaftsraum der
ehemaligen Schule. Besprochen
werden die Ak tivitäten im
Wintersemester 08/09, vor allem

das neue „Eschringer Heft“ zur
„Ge schichte des Eschringer
Hofes“, das vornehmlich Orts -
chronist Heinrich Moog verfass-
te. Des Weiteren geht es um den
Auf- und Ausbau des Bild -
archivs, die Gestaltung des

Archivraums in der ehemaligen
Grundschule und auch um die
Planung einer Exkursion (ver -
mutlich nach Ottweiler). Will -
kommen sind auch neue Inte -
res sierte an unserer Dorf ge -
schichte. (rs)

Erstes Semestertreffen
Geschichtswerkstatt/VHS Halberg
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auf einen Blick

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute
Reiseagentur

Daniela JostDaniela Jost Tel. 0 68 93 / 7 02 37

September
02 18:00 Musikverein Infoabend Musik. Früherziehung, ehemalige Grundschule
07 15:00 TuS TuS Eschringen – ESV Saarbrücken, Sportplatz
10 15:00 Pensionärverein Kaffeenachmittag, Zur Simbach
16 19:30 Ges.-Werkstatt Treffen, ehemalige Grundschule
21 15:00 TuS TuS Eschringen – Kandil Saarbrücken, Sportplatz
25 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim
27 08:30 NABU Nistkastensäuberung Überwald+Sitters, Sport- und Kulturhalle
27 08:30 VdK Tagesfahrt Mosel und Saar
Oktober
05 15:00 TuS TuS Eschringen – SC Friedrichsthal 2, Sportplatz
08 15:00 Pensionärverein Kaffeenachmittag, Zur Simbach
10 bis 12 Kirchenchor 3-Tages-Fahrt, Abfahrt vor Gasthaus zur Post
19 15:00 TuS TuS Eschringen – DJK Burbach, Sportplatz
26 11:00 VdK 60 Jahre Ortsverein, Zur Simbach
30 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim

Sabrina Weisgerber
Toto-Lottoannahmestelle ● Tabakwaren ● Zeitschriften

Hauptstraße 8 ● 66130 Eschringen ● Tel. 1746 ● ab 5.30 Uhr geöffnet

Tischtennis-Spieler
gesucht

Der TuS Eschringen sucht für
seine TT - Abteilung dringend
Mitspieler. Egal ob Anfänger
oder schon fortgeschritten, bei
uns ist jeder herzlich willkom-
men, Hauptsache, Du hast Spaß
am Sport und an der Gemein -
schaft. 

Wer sich angesprochen fühlt,
der melde sich entweder bei
mir: Hans Bubel, Tel. 06893-
6134, oder kommt einfach ins
Training: Sport- u. Kulturhalle
Eschringen, montags von 19.00 -

21.30 Uhr. Wir würden uns über
Ein steiger (Wiedereinsteiger)
und auch bereits aktive Spieler
freuen und hoffen Dich/euch
demnächst beim Training be -
grüßen zu dürfen. Mit sportli-
chem Gruß Hans Bubel

Ortsgeschichtlicher
Rundgang fällt aus!

Der von der Geschichts werk -
statt für Sonntag, den 28. Sep -
tember, 15 Uhr, vorgesehene
Rundgang durch Eschringen
fällt aus organisatorischen
Grün  den aus! 

Ein neuer Termin wird recht -
zeitig bekannt gegeben (Ok -
tober 2008). (rs)

Der Musikverein
„Lyra“ informiert:

Ein neuer Kurs „Musikalische
Früherziehung für Kinder ab 4
Jahre“ beginnt im September –
Elterninformationsabend am
2.September 2008 um 18.00 Uhr
in der ehemaligen Grundschule
Eschringen. Weitere Informa tio -
nen unter Tel.: 06893/986329.  

Wolfgang Dries
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Notfall
Notarzt Tel. 1 92 22
Feuerwehr Tel. 1 12
Polizei Tel. 1 10
ASB Tel. 06 81-88 00 40
Krankenhaus Halberg

Tel. 06 81-8 89 27 11
Krankenhaus Winterberg

Tel. 06 81-96 30
Frauenhaus

Tel. 08 00-1 11 01 11
Vergiftungen

Tel. 0 68 41-1 92 40
Arztpraxis Tatusch-Heil

Tel. 0 68 93-9 48 50
Für die Richtigkeit dieser
Angaben übernimmt die AG
keine Gewähr!
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Tagesausflug am Samstag, 27.
September 2008, an Obermosel
und Saar - Abfahrt: 8.30 Uhr -
Gasthaus „Zur Post“, Haupt -
straße - Rückkehr: ca. 22.00 Uhr

Beim ersten Halt in Perl unter-
halb von Schloss Berg gibt es als
Stärkung das traditionelle
Sektfrühstück, bevor wir dann
den römischen Mosaikboden in
Nennig besichtigen. 

Weiter geht die Fahrt nach
Saarburg. Hier steht die Zeit
vom frühen bis späten Nach -
mittag zur freien Verfügung. Die
Stadt mit ihren verträumten
Ecken und Winkeln und die
Umgebung bieten viele Mög lich -
keiten, sich die Zeit angenehm
zu vertreiben: 

Greifvogelpark mit Frei flü gen
von Raubvögeln, Mini golfanlage
und Boulebahn, Rundfahrt auf
der Saar mit dem Schiff „König

Johann“. Nach dem Aufenthalt
in Saarburg geht es zum
Abschluss nach Mannebach. Im
dortigen Brauhaus wird der Tag
bei regionalen Gerichten und
hauseigenem Bier (oder bei
Saar-Moselweinen) ausklingen.
Zu dieser Fahrt lädt der OV alle
Mitglieder sowie Interessierte
ein.

Der Fahrtpreis inkl. Sekt früh -
stück und Eintritt zur Besich -
tigung des Mosaikbodens be -
trägt für Mitglieder des Orts -
vereins 5,00 €, für Nicht mit -
glieder 15,00 €.

Änderungen des Programms
aus wichtigen Gründen vorbe-
halten. Anmeldungen bei H.
Mathis (Tel.: 2491), H. Schweit -
zer (Tel. 4657), H. Mohr (Tel.:
1689) und I. Keßler (4514).
Hans Mathis

Mosel-Saar-Tour des VdK

Historischer Kalender
V

or 40 Jahren wurde im Rahmen einer Feier die Verleihung
des Wappenrechts durch Innenminister Ludwig Schnur

durchgeführt (7.9.1968). Der Entwurf stammte von Kreis -
heimatpfleger Heinz Spies. Das Wappen war nur kurzzeitig gül-
tig, und zwar bis zur Gebietsreform 1974. Nachfolgend die offi-
zielle Erläuterung:

„Unter silbernem Schildhaupt, darin vier grüne Eichenblätter,
in Blau gestürztes silbernes Schwert mit goldenem Griff. Das
Schwert, eine fränkische Breitsax, wurde im Ort bei
Ausgrabungen 1950/53 gefunden und symbolisiert die frühe
Besiedelung. Die vier Eichenblätter verweisen auf die frühere
Vierherrschaft am Dorf durch die Grafen von Nassau-
Saarbrücken (seit 1552), das Deutsche Haus Saarbrücken (seit
1291), die Prämonstratenserabtei Wadgassen (seit 1152) und
das Wilhelmitenkloster Gräfinthal (seit 1515).“ Anmerkung
unseres Ortschronisten Heinrich Moog: An Stelle der Abtei
Wadgassen müssten die Grafen von der Leyen gesetzt werden.
Denn Wadgassen war „nur“ Grundherr, während die Grafen
von der Leyen (seit 1666) zwingenderweise als Gerichts- und
Gemeindeherren auftraten.

Auch wenn es nur wenige Jahre amtlich gültig war, hat das
Wappen sehr zur Identifikation und zum Gemeinschaftsgefühl
in unserem Dorf beigetragen. (rs)



Seite 4 Die EschringerHome-Pages

Anzeige

Alle Gerichte zum Mitnehmen.
Öffnungszeiten: Täglich  von 11.30 - 14.00 Uhr + 17.30 - 23.30 Uhr
Montag: Ruhetag • Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhr an.

Hauptstraße 15
66130 Eschringen • Fax 8 01 08 67

TTeell .. ::   ((00 6688 9933)) 77 0066 4400

Nachdem Ensheim das Pokal -
spiel nach einer ordentlichen
Leistung unserer Mannschaft
und vor allem vor ca. 250
Zuschauern (normalerweise 40
Zuschauer!) mit 1:4 (0:2) für sich
entscheiden konnte, wurden im
1. Saisonspiel auch direkt die
ersten 3 Punkte eingefahren.
Die Mannschaft zeigte gegen
Dorf im Warndt  eine kämpfe-
risch geschlossene Leistung
und gewann verdient mit 0:4
(0:0).

Die Woche darauf traf man auf
Titelaspirant TSV Dostluk. Es
war ein sehr ansehnliches Spiel,
das Dostluk letztendlich mit 1:2

(0:0) für sich entscheiden konn-
te. Leider musste man bei die-
sem Spiel wieder feststellen,
dass wenig Interesse von der
Eschringer Bevölkerung zu spü-
ren ist, da an diesem Spieltag
wieder „nur“ ca. 40 Zuschauer
anwesend waren, wovon die
Mehrheit die Gäste aus Dostluk
mitbrachten,

Wenn die Mannschaft weiter-
hin solch konstante Leistungen
zeigen kann, ist davon auszuge-
hen, dass in der oberen
Tabellenhälfte mitgespielt wer-
den kann. Natürlich ist dafür
auch die Unterstützung der
Eschringer erforderlich. Den

Jungs macht es natürlich mehr
Spaß, wenn sie vor einer größe-
ren Zahl von Zuschauern spielen
kann, wie zum Beispiel im Spiel
gegen Ensheim.

Als nächstes stehen zwei
Heimspiele auf dem Programm:
Am 31.08. spielt die Mannschaft
wie gewohnt um 15.00 Uhr
gegen den Iranischen Sport -
verein Saarbrücken. Die Woche
darauf, also am 07.09., spielt
man gegen den Eisenbahner
Sportverein Saarbrücken. Auch
hier ist um 15.00 Uhr Anstoß.

Die Fußballer würden sich
sicherlich über möglichst viele
Zuschauer freuen! N. Eifler

Der TuS informiert

Der Entsorgungsverband Saar
(EVS) hatte am 23.8.08 zum
Besuch der nunmehr weitge-
hend problemlos arbeitenden
Kläranlage eingeladen und ein

„Tag der offenen Tür“ auf dem
Gelände der Kläranlage

attraktives Programm für jung
und alt organisiert. Zahlreiche
Gäste von nah und fern,
darunter auch der Saarbrücker
Bür ger meister Kajo Breuer (Die
Grünen), die Bezirks bür ger -
meisterin Anette Hübinger
(CDU-Bundestagsabgeordnete)
und der Landtagsabgeordnete
Peter Gillo (SPD; Vorsitzender
des Umweltausschusses), hat -
ten sich bei gutem Wetter ein -
gefunden. Führungen durch die

mo derne Anlage informierten
die Besucher über deren Fun k -
tionalität und Effizienz. 

(red.)
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Vitalogie®

Werner H. Fuchs 
dipl.-Vitalogist ADV

Provinzialstr. 14 • 66130 Fechingen 
Tel. 0 68 93 / 80 28 29

Vorträge von Dipl. Vitalogist Werner H. Fuchs

in der Praxis in Fechingen.
Tel. Voranmeldung unter 0 68 93 / 80 28 29.

eerrffoollggrreeii cchh  bbeekkäämmppffeenn!!

Am 03 September 2008, 
um 18.00 Uhr, findet in der 

Vitalogiepraxis Werner H. Fuchs 
ein Infoabend mit kostenloser 
Wirbelsäulen-Kontrolle statt.

Am Freitag, den 15.08.2008,
um 10.00 Uhr, ging es los. In den
Gesichtern von insgesamt 21
Kindern und Jugendlichen im
Alter von 9 – 16 Jahren war
gespannte Erwartung abzule-
sen. Was werden die nächsten
drei Tage bringen? Muss ich
mich vielleicht langweilen?
Bekomme ich vielleicht Heim -
weh? Wird das Essen genießbar
sein? Sind die Betreuerinnen
und Betreuer gut drauf? Fragen
über Fragen! 

Die Antworten sollten nicht
lange auf sich warten lassen,
denn schon bald ging es los.
Erst einmal wurden die
Jugendfußballer in die Autos
der Betreuer verteilt und ab die
Post auf den Schaumberg nach
Tholey in die dortige Jugend -
herberge gefahren. Nach einer
Einweisung durch den Her -
bergs vater, Herrn Kaluza, hieß
es Mittag essen und Zimmer
beziehen. Beim Kampf mit den
Leintüchern und Bettbezügen
waren die hilfreichen Hände der
2 Betreuerinnen (Gabi Bentz
und Claudia Pönicke) sowie drei
Betreuern (Stefan Wolf, Gerhard
Hartz und Stefan Pönicke)
bereits vonnöten. Anschließend
erst einmal raus. Vor den Block -

Förderkreis veranstaltet Freizeit für
Jugendfußballer in Tholey

hütten befanden sich Tisch -
tennisplatten, an denen eifrig
Rundlauf gespielt wurde.
Daneben war ein großer
Rasenplatz mit richtigen Toren
vorhanden, auf dem alle Kinder
und sogar noch Gastspieler von
anderen Gruppen Platz fanden.
Außerdem konnte man sich mit
einigen anderen mitgebrachten
Spielen beschäftigen wie z.B.
Holzstammkegeln. 

Groß war das Gemaule, als es
nach zwei Stunden Toben hieß,
wir gehen in den Erlebnispark.
Nach kurzem Kampf setzten
sich die Betreuer durch. Direkt

gegenüber der Jugendherberge,
neben dem Erlebnisbad
Schaumberg, befindet sich der
Eingang. Über Geräuschetore,
Windobjekte, Klangrollen, Ruf -
säulen, einen Dschungelteich
mit Abenteuerbrücke, eine
Seilbahn, eine Kletterwand so -
wie einen Barfußpfad ging es
auf einen Matschspielplatz. Und
die Betreuerinnen und Betreuer
trauten ihren Augen nicht.
Urplötzlich waren alle – selbst
die Älteren - damit beschäftigt,
Wasser zu pumpen, zu stauen,
Wasserstraßen zu bauen usw.
Kurz vor sechs Uhr gab es
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Hauptstraße 63
66130 Eschringen

Telefon 0 68 93 / 27 50
Telefax 0 68 93 / 7 06 71

MICHAEL JOST

erneut Gemaule, diesmal aber,
weil wir schon zum Abendessen
mussten und man nicht noch
länger verweilen konnte. 

Beim Grillabend wurden die
hungrigen Räuber mit leckeren
Würstchen gesättigt. Einige
hatten aber nur ganz wenig
Zeit, denn sie mussten dringend
weitertoben, und so war es für
die Betreuer nicht einfach, dass
sich alle auch tatsächlich satt
aßen. Der Tag endete mit dem
gemeinsamen Anschauen des 1.
Bundesligaspiels in der Jugend -
herberge. Die erhitzten Gemüter
der Kinder und eines Betreuers
(wen meine ich bloß???) waren
auch aufgrund des Spielverlaufs
kaum in den Griff zu kriegen, so
dass wir den Fernseh- und
Aufenthaltsraum schon bald  für
uns alleine hatten. Danach hieß
es fertig machen und ins Bett
gehen, Kräfte sammeln für den
nächsten Tag. Fast alle beher-
zigten dies. Fast alle aber eben

nur. Angeblich soll es auch
Kameraden gegeben haben, die
bis vier Uhr wach waren.

Der nächste Tag begann mit
einem ausgiebigen Frühstück,
und schon wartete das nächste
Ereignis. Bettina - und Luna, ihr
drolliger Hund – begann uns zu
erklären, was es mit der von uns
gebuchten Outdoor-Olympiade
auf sich hat. Nachdem zunächst
fünf Gruppen gebildet wurden,
konnte es losgehen. Bei Spielen
wie „Das laufende A“, „Spin -
nen netz“, „Säurefluss“, „Feuer
machen“ und „Rätsel lösen“
(Erkennen von Tierspuren,
Erkennen von Bäumen usw.)
kam es nicht nur auf die Ge -
schicklichkeit und das Wissen er
einzelnen Mitglieder an, son-
dern man musste auch gemein-
sam Ideen entwickeln und die
Aufgaben im Team lösen. Einer
allein stand auf verlorenem
Posten. Wie man im Verlaufe der
Spiele unschwer erkennen

konn te, waren es nicht nur die
Erwachsenen, die den einzelnen
Spielen ihren Stempel aufdrück-
ten, sondern gerade die
Jüngeren hatten manch kluge
Idee zur Lösung der Problem -
stellungen. Erschwerend kam
hinzu, dass jede Gruppe die
Leistung der anderen zu bewer-
ten hatte. Hier und da gab es
zwar hitzige Debatten hinsicht-
lich der Bewertungen, da bei
allem Teamgeist jede Gruppe
doch gewinnen wollte. Ins ge -
samt bemühten sich aber alle,
eine objektive Wertung abzuge-
ben. Nach sechs Stunden, bei
einer Stunde Essenspause,
waren die Gewinner gefunden,
und alle waren sich einig, dass
wir einen sehr interessanten
Baustein der Jugendfreizeit
erlebt hatten. 

Da es bei den einzelnen Spie -
len auch längere Zeiten des
Stillstehens und der Kon -
zentration gab, war danach wie-
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Hauptstraße 42
66131 Ensheim 
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der Toben in der vom Vortag
bewährten Manier angesagt.
Dies wurde lediglich unterbro-
chen durch das Abendessen. Bis
in den späten Abend hinein
wurden Fußball und Tischtennis
oder andere Sachen gespielt.
Lediglich die Dunkelheit konnte
die Kinder stoppen. Enttäuscht
darüber, dass es abends über-
haupt und dann auch noch so
schnell dunkel wird, ging man
schlafen. Und in der folgenden
Nacht, so wurde überliefert,
schienen alle so müde gewesen
zu sein, dass sie gut schlafen
konnten.

Das war auch wichtig, denn
am Sonntag, dem letzten Tag
unserer Jugendfreizeit stand
ebenfalls noch etwas auf dem
Programm. Bereits um 07.30 Uhr
hieß es aufstehen - für den ein
oder anderen ein echtes
Martyrium -, da wir bis 09.00
Uhr die Zimmer geräumt haben
mussten. Da die Betreuer am
Abend vorher die Taschen mit
den Kindern bereits grob
gepackt hatten, lief alles rei-

bungslos ab. Anschließend
Katzenwäsche und ab in den
Frühstückssaal. Zwischendurch
noch ein bisschen Tischtennis,
und als letzter Programmpunkt
wartete dann der Besuch des
Erlebnisbades Schaumberg.
Auch das war für uns eine tolle
Sache, denn hier gab es alles,
was das Kinder- und Er wachs e -
nenherz begehrt. Eine längere,
dunkle Rutschbahn, eine kürze-
re schnelle Rutsche, ein
Wasserstrudel, Wasserpilze, ein
Außenbecken sowie ein ausgie-
biger Außenbereich, diverse
Schwimmbecken im Innen -
bereich, ein Restaurant usw. 

Nach einem vierstündigen Au -
fen thalt waren alle Kameraden
hungrig und müde. Der Hunger
wurde im Schwimmbad-
Restaurant mit Pommes Frites,
Piratenburgern und Spaghetti
befriedigt. Die Müdigkeit trat
bei einzelnen auf der Rückfahrt
sehr plötzlich ein, denn sie
schliefen bereits in den Autos
ein, andere schleppten sich
noch durch den Tag bis sie
abends schlafen gehen konnten. 

Um 16.00 Uhr waren wir wie-
der in Eschringen, und alle
Kinder hatten glänzende Augen
von einem tollen verlängerten
Wo chen ende. Aber auch die Be -
treuerinnen und Betreuer hat-
ten frohe Herzen, denn es funk-
tionierte alles reibungslos. Wir
waren unisono der Meinung,
dass wir sehr gut erzogene

Kinder dabei hatten, die sich
ohne größere Mühe führen lie-
ßen. Eine runde Sache für alle
Beteiligten.

Anfügen möchte ich aber
noch, wie immer an dieser
Stelle, dass eine solche Ver -
anstaltung mit enormen Kosten
verbunden ist, die mit Aus -
nahme der Mitfahrer be teiligung
und einer Spende der Firma
Michael Jost vom Förderkreis
Jugendfußball des TuS Esch -
ringen geschultert wurden. Wir
würden uns freuen, Sie als
Mitglied oder Sponsor in unse-
rem Verein begrüßen zu dürfen.
Kontakt: Stefan Pönicke, Sit -
tersweg 42, 66130 Saar brücken,
Tel.: 06893-3028. Die Bank -
verbindung des Förder vereins
lautet: Förderkreis Jugend -
fußball des TuS Esch ringen,
Sparkasse Saarbrücken, Bank -
leitzahl: 59050101, Konto num -
mer: 94 254 249. Die Kinder und
Jugendlichen werden es Ihnen
danken. Stefan Pönicke
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Beim diesjährigen Pfarr-
und Kirchenchorfest infor-
mierte der Kapellenverein
– passend zum Patronstag
(10.8.) – über den Stand
der Dinge bezüglich der
renovierten Lauren tius -
kapelle. Angeboten wur-
den u. a. die aktuelle
Festschrift sowie das
„Eschringer Heft“ zur
Geschichte der
altehrwürdigen Kapelle.

Der Bene fizwein für die
Ka pelle fand guten Absatz
und ist bis auf Weiteres
ausverkauft (wird vor
Weih nachten wieder zu
haben sein).

Der Kapellenverein war -
tet momentan auf die
Geneh migung für die
Anbringung einer kleinen
Infotafel neben dem
Kapellenportal. 

(red.)

Kapellenverein beim Pfarrfest 
mit von der Partie

Historischer Kalender
V

or 80 Jahren, und zwar am 5. August 1928, wurde nicht nur der erste Spatenstich für die
Eschringer Pfarrkirche vollzogen, sondern auch der Grundstein für den katholischen

Kirchenchor gelegt. Der hieß seinerzeit noch „Cäcilienverein“ (zu Ehren der Patronin der
Kirchenmusik). Erster Dirigent war Schullehrer Andreas Kremp. Nach fleißigem Üben konnte sich
der Chor erstmals im April 1929 der Öffentlichkeit vorstellen. (rs) 
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